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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TTC Remlingen : DJK TTC Kreuzwertheim 
Samstag, 12.03.2022, 18:30 Uhr

Bracken in Einzel und Doppel ungeschlagen

Überlegen mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der DJK TTC Kreuzwertheim am
Samstagabend in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
beim TTC Remlingen durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis
von 28:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der
Halle der Gastgeber, die in ihrem 6. Saisonspiel auf 3 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als
Matchwinner dieser Partie kann Jannick Bracken mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:1, 10:12, 11:6, 11:8 gewannen Huppmann / Jakob gegen Lankl / Hemmelmann
und gaben dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Keine Chancen hatten dagegen wenig später Kachel / Hinze beim 4:11, 9:11, 6:11 gegen
ihre Kontrahenten Brack / Väth. Sintschenko / Winzenhöler bekamen ihre Gegner Wißmann /
Schumacher beim deutlichen 8:11, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Thomas Huppmann verlor sein Match gegen Marcel Väth unterm
Strich eindeutig mit 7:11, 9:11, 6:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Jakob
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jannick Bracken. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen
Paul Wißmann hatte Friedrich Kachel nur im ersten Satz eine Chance. Kaum Chancen hatte am
Nachbartisch Dirk Hinze beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sebastian Lankl. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der
Reihe. In vier Sätzen verlor Anton Sintschenko seine Partie gegen Andreas Hemmelmann. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte wenig später Benedikt Winzenhöler bei seiner Pleite gegen Mario
Schumacher. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Kaum Chancen hatte Thomas Huppmann bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Jannick Bracken. Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Remlingen nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf, während
die DJK TTC Kreuzwertheim vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2022 gegen den TV Helmstadt
ansteht, 9:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Remlingen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 08.04.2022 gegen den SV Geroldshausen.

 Statistik:
 TTC Remlingen

Doppel: Huppmann / Jakob 1:0, Kachel / Hinze 0:1, Sintschenko / Winzenhöler 0:1 
Einzel: T. Huppmann 0:2, A. Jakob 0:1, F. Kachel 0:1, D. Hinze 0:1, A. Sintschenko 0:1, B.
Winzenhöler 0:1 

 DJK TTC Kreuzwertheim
Doppel: Bracken / Väth 1:0, Lankl / Hemmelmann 0:1, Wißmann / Schumacher 1:0 
Einzel: J. Bracken 2:0, M. Väth 1:0, S. Lankl 1:0, P. Wißmann 1:0, M. Schumacher 1:0, A.
Hemmelmann 1:0


